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Call for Contribution 

"Feministisches Wirken am Land" 
Eine Festtagung zu 30 Jahre Frauen*forum Salzkammergut 
 

Seit 30 Jahren wirkt das Frauen*forum Salzkammergut in der Region als feministische 
Nahversorgerin. Wir wollen uns feiern und nützen das Jubiläum dazu, gemeinsam mit 
Wegbegleiter*innen und Kolleg*innen aus Kunst, Wissenschaft, Beratung und Aktivismus 
über feministische Lebensentwürfe auf dem Land nachzudenken. Wir freuen uns über 
humorvolle, kreative, lösungsorientierte und aktivistische Beiträge zu unserer Festtagung. 
Ob es darum geht, Frauen*-Leben in ihrer Vielfalt sichtbar zu machen, Good Practice für 
Gleichstellungsinitiativen, Spannungsfelder zu beleuchten wie z.B. Mutterschaft vs. 
Kinderlosigkeit, die Entfaltung individueller Lebensentwürfe am Land oder die Frage danach 
was uns – bei all den unterschiedlichen Erfahrungen und Zugängen zu Feminismus – 
verbindet. Wir planen dafür vier thematische Stränge: 

 

Track 1: "Feministische Bildung (von klein auf)" 

Das Aufbrechen tradierter Geschlechterrollen gilt als eine Präventionsmaßnahme gegen 
Gewalt im sozialen Nahraum. Klassische Zuschreibungen, die Geschlechter in „stark“ und 
„schwach“ unterteilen und dabei auch den gesellschaftlichen Wert und Status festlegen, 
beginnen im frühen Kindesalter. Feministische Bildung als Grundhaltung bildet ein 
Gegengewicht dazu. Was macht sie aus? Welche Zielgruppen spricht sie an? Wie kann sie 
gelingen? In diesem Track suchen wir Inspiration für Interventionen für jede Altersstufe. 

Track 2: "Visionen für ein gutes Leben am Land"  

Das Leben am Land ist aufgrund der Nähe zu Natur und dem Idealbild von Entschleunigung 
mit hoher Lebensqualität assoziiert. Es birgt für die Menschen, die hier leben, aber auch 
seine Herausforderungen. Mobilität, berufliche Entfaltung, Anbindung an kulturelle 
Angebote und Gemeinschaft sind hier nur einige davon. Gleichzeitig gilt es sich auf 
Ressourcen, die im ländlichen Raum gewonnen wurden bzw. werden, wie beispielsweise 
Lebensmittel und andere nachwachsende Rohstoffe zu besinnen. Wie verändert sich dieser 
Lebensraum durch Klimawandel und gesellschaftlichen Wandel? Welche sozialen und 
ökologischen Innovationen (mit feministischen Vorzeichen) können uns hier als Vorbild 
dienen, um miteinander ein „Gutes Leben für alle“ zu führen? 
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Track 3: „fairNETZen“ 

Ob berufliche Netzwerke, Austausch im Coworking Space, Stärkung erfahren in geschützten 
Räumen einer Gemeinschaft, oder als Community an einer Herausforderung zu arbeiten: 
Netzwerke und Gemeinschaft haben eine bedeutende Rolle für die persönliche und 
berufliche Entfaltung am Land. Teilt eure Erfahrungen mit uns und lasst uns miteinander 
lernen! 

Track 4: „Traditionen und Teilhabe“ 

Traditionen tragen nicht nur Geschichten über Generationen hinweg, sie haben auch 
gesellschaftliche Gestaltmacht, spiegeln Normen und Idealvorstellungen und sind bis heute 
durch ein patriarchales Herrschaftssystem geprägt. Doch Tradition bleibt nur lebendig, wenn 
sich Menschen darin wiederfinden und stärkende Zugehörigkeit erfahren. Wie können 
Traditionen inklusiver gestaltet werden, sodass alle Menschen in gleicher Weise daran 
teilhaben, mitgestalten, sich darin zuhause fühlen können und mit ihrem Beitrag 
wertgeschätzt werden? Wie können Traditionen so gestaltet werden, dass sie Rollen nicht 
verfestigen, sondern zu einer offenen und gleichberechtigen Gesellschaft beitragen? 

 

Zeitplan: 

Wir freuen uns über zahlreiche bunte, vielseitige Einreichungen (Kurzvorträge, Workshops, 
künstlerische Interventionen, Visuelles, Musikalisches, für Groß und Klein,…) in Form einer 
Kurzbeschreibung von max. einer A4-Seite als PDF bis spätestens 29. Februar 2024 an 
30jahre@frauenforum-salzkammergut.at 

Eine Rückmeldung an alle Beitragende erfolgt bis 30. April 2024 

Die Tagung findet am 12. Oktober 2024 in Ebensee statt 

 

Kontakt: 30jahre@frauenforum-salzkammergut.at oder +43 6133 4136 

 


